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BROTBACKKURS

KURS FÜR VEREINSMITGLIEDER
UND BERUFSTÄTIGE
Wir laden unsere Vereinsmitglieder, auch jene, 
die noch berufstätig sind, herzlich zu unserem 
Brotbackkurs mit vier verschiedenen Brotsorten 
und Gebäck zum Mitnehmen ein. Auch Männer, 
die Qualität lieben, sind herzlich willkommen.

Das erwartet dich beim Brotbackkurs:
• Tipps und Tricks, wie dein Brot zuhause gelingt
• Rezepte aus dem Buch BROTBACKEN
• Vier verschiedene Sorten: Brötchen, Sauer-      
 teigbrot, Olivenstangen und Zopf
• Vorteige einsetzen und verstehen
• Backen mit Sauerteig

Im Brotbackkurs inkludiert:
•  Verkostung des gebackenen Sauerteigbrots
•  Mitnahme der Backwaren
•  Sauerteigansatz für zuhause
•  Aperitif 
•  Rezepte
•  Lebensmittelkosten

Parkmöglichkeiten:
Fünf Parkplätze stehen direkt bei der Essküche 
zur Verfügung. Zusätzliche kostenlose Parkmög-
lichkeiten beim Junker Jonas Schlössle ums Eck.

INFOBOX
Termine exclusiv für 50plus Mitglieder: 
Di. 7. Jänner 2025 von 9.00 – 13.00 Uhr
Mi. 8. Jänner 2025 von 17.30 – 21.30 Uhr
Ort: Götzis, Dr. Alfons Heinzle-Straße 4
Kursbeitrag: Euro 78,–
Anmeldung: Sandra Wandl, H. 0680 3192790
E-Mail: sandra@esskueche.com

ORTSGRUPPE LANGENEGG:

AUSZEICHNUNG FÜR DAS
PROJEKT "LEBENDIGE
NACHBARSCHAFT"
Die Aktivitäten der Arbeitsgruppe „Lebendige 
Nachbarschaft“ des Vereins 50plus Langenegg 
wurden im Rahmen des Bewerbes „leb.endlich“ 
von der Palliative Care Vorarlberg mit einem An-
erkennungspreis ausgezeichnet.

Ziel dieses landesweiten Wettbewerbes ist es, die 
Sorgekultur in unserer Gesellschaft zu fördern. Es 
wurden Initiativen und Projekte gewürdigt, die älte-
re Menschen, ihre spezielle Situation und die Men-
schen, die sie betreuen im Auge haben. Alles, was 
den Menschen in diesem Lebensabschnitt guttut, 
sollte vor den Vorhang geholt werden, als DANKE 
für die Akteure und als Motivation für andere.

An der Langenegger Initiative „Lebendige Nachbar-
schaft“ gefi el der Jury vor allem die Vielfalt der nie-
derschwelligen Angebote, die sich an jene richten, 
die im Alter dazu neigen, sich aus der Dorfgemein-
schaft zurückzuziehen. Dazu wurde in Langenegg 
ein wöchentlicher Wandertreff , eine Telefonkette, 
die WhatsApp-Gruppe „Wer got mit?“, ein Kurs für 
Besuchsdienste und die Serie von Beispielen ge-
lungener Nachbarschaft in die Wege geleitet.

Die Preisverleihung fand am 4. Oktober im Hohe-
nemser Löwensaal in einer außergewöhnlich festli-
chen Atmosphäre statt. Die Arbeitsgruppenmitglie-
der Erika Moosbrugger, Irmgard Fuchs, Marianne 
Hagspiel, Maria Nußbaumer (Kirchdorf), Paula Lä-
ßer, Anne-Kathrin Schneider, Marlis Feuerstein und 
Gebhard Bechter freuten sich über die öff entliche 
Bestätigung für ihr Tun. Auch Bürgermeister Tho-
mas KONRAD gratulierte zu dieser Auszeichnung; 
„Sie ist ein kräftiger Motivationsschub für weitere 
Ideen zur Vertiefung der Sorgekultur in unserem 
Dorf.“


